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Liebe Obertrumerinnen! Liebe Obertrumer! 

Selig sind die Armen, selig 
sind die Barmherzigen, hat 
es im November geheißen. 
Der Kindergarten hat den 
Hl. Martin gefeiert. Er hat 
ohne zu zögern seinen 
Mantel geteilt. 
Eine Woche später, am 19. 
November haben wir der 
Hl. Elisabeth von Thüringen 
gedacht. Sie ist seit Jahrhun-
derten der Inbegriff von Barmherzigkeit. 
Jeden Menschen hat sie als Bruder oder 
Schwester betrachtet. Ihre Geschwister 
frieren oder hungern oder krank auf der 
Straße liegen lassen, konnte sie nicht. 
Alles hat sie gegeben, zuletzt sich selbst. 
Sie hat Tag und Nacht Kranke gepfl egt 
und ist ausgezehrt jung gestorben.
Im Advent wird uns wieder ein großer 
Heiliger begegnen. Es ist der Heilige 
Nikolaus von Myra. Mit schönen Bräu-
chen wird an ihn erinnert. Er hat im 4. 
Jahrhundert in der heutigen Türkei gelebt. 
Sein geerbtes Vermögen hat er nicht für 
sich verwendet. So manchem hat er aus 
der Not geholfen. Später hat sich eine 
Menge an Legenden um ihn gerankt. Die 
Legende von den 3 armen Mädchen, 
denen er in der Nacht eine goldene Kugel 
durchs Fenster geworfen hat, damit sie 
heiraten konnten; die Legende von der 
Hungersnot, wo das abgeladene Getreide 
am folgenden Tag wieder zur Gänze im 
Schiffsbauch zu fi nden war. Wir feiern 
Sankt Nikolaus am 6. Dezember, die Pro-
testanten haben ihn auf Weihnachten ver-

schoben und lassen ihn 
dort als Santa Claus den 
Kindern Geschenke brin-
gen.
Wir feiern Ende Dezember 
den Heiligen Stephanus, 
der als erster von vielen 
getötet wurde, weil er sich 
zu Jesus bekannt hat, Johan-
nes den Evangelisten, der 
als einziger der Apostel 

unter dem Kreuz gestanden hat und am 6. 
Jänner die Weisen aus dem Morgenland. 
Sie sind weit her gezogen, um dem neu-
geborenen König von Israel ihre 
Geschenke zu bringen und ihn im Weih-
rauch als Gott zu bekennen.
In der Mitte aber steht Jesus, der von der 
Jungfrau Maria in Bethlehem geboren 
wurde. Er ist Gott, der als Menschenkind 
geboren wird und der Messias, also der 
Retter aller Menschen. Vor 200 Jahren hat 
Josef Mohr einen wunderbaren Text 
geschrieben. Franz Xaver Gruber hat ihn 
vertont: Das Lied heißt „Stille Nacht“ und 
ist das berühmteste Lied unseres Landes 
Salzburg. Das Lied hat 6 Strophen. Meist 
werden nur die 1.2. und 6. gesungen, die 
im Blick auf das Kind unser Herz beson-
ders anrühren. Die anderen 3 Strophen 
singen von der bleibenden Bedeutung 
dieses Kindes. Gott in Menschengestalt.
Stille Nacht – der tiefe Sinn von Weih-
nachten.
Einen besinnlichen Advent und gesegnete 
Weihnachten wünscht Euch 
 Pfarrer Christoph Eder
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Sternsingeraktion 2019

Die Dreikönigsaktion ist das Bindeglied 
zwischen den Pfarren und den Men-
schen im globalen Süden. Unsere 
gemeinsame Vision ist ein Leben in 
Würde für alle Menschen dieser Erde.
Die heiligen drei Könige besuchen Sie 
am 3. und 4. Jänner 2019, um Ihnen 
die Botschaft von der Geburt Christi zu 
verkünden und Ihnen Gottes Segen zu 
bringen. 
ZU EINER BESSEREN WELT BEITRAGEN!
Unterstützen Sie Menschen in Armuts-
regionen dabei, der Armut und Ausbeu-
tung zu entkommen und sich selbst zu 
ermächtigen. Ihre Spenden sind ein 
wichtiger Beitrag, damit diese ihr Leben 
menschenwürdig gestalten können. 
Herzlichen Dank!
 

SCHWERPUNKTPROJEKTE DER STERN-
SINGERAKTION 2019:
PHILIPPINEN:  
„SCHUTZ FÜR KINDER“ - Die Stern-
singerspenden gehen heuer einerseits 
an die Organisation „Child Alert“. Diese 
bietet Kindern auf der philippinischen 
Insel Mindanao Schutz vor Gewalt und 
Ausbeutung und eröffnet ihnen und 
ihren Familien neue Zukunftsperspekti-
ven, um der Armut zu entkommen.
„NAHRUNG SICHERT LEBEN“- Außer-
dem wird mit Ihrer Hilfe die Organisa-
tion „Argo-Eco“ unterstützt, welche 
Bio-Landwirtschafts-Trainings organisiert. 
Der Klimawandel macht den Menschen 
auf der Insel Mindanao schwer zu 
schaffen. Dank diesen Trainings können 
Bauernfamilien ihre Lebensqualität ver-
bessern und ihre Existenz sichern.
Mehr Infos dazu fi nden Sie auf der 
Homepage der Kath. Jungschar oder 
unter: http://www.dka.at

Magdalena Altenberger

Am Sonntag, den 25. November wer-
den dieses Jahr wieder all die Jung-
scharkinder, die voriges Jahr gestartet 
sind, offi ziell in die Katholische Jung-
schar Österreichs aufgenommen! 
Außerdem werden alle neuen Mini-
stranten und Ministrantinnen feierlich 
vom Herrn Pfarrer in ihren Dienst als 
Gottesdiener aufgenommen und alle 
Ministranten und Ministrantinnen, die 

bereits eine jahrelange Dienstzeit hinter 
sich haben, geehrt oder auch verab-
schiedet! 
Zu diesem besonderen Anlass laden wir 
Sie alle sehr herzlich ein, den Gottes-
dienst um 10:00 Uhr mit uns zu feiern! 
Die Gestaltung übernehmen die  Jungs-
charkinder persönlich, also nicht ver-
passen!  Magdalena Altenberger

Jungschar- und Ministranten-Aufnahme

 Magdalena Altenberger
Adventkranzgrafi k auf der Titelseite: Bianka Leonhardt, kinder-regenbogen.at / pfarrbriefservice.de



4 5

Es hatten sich viele Vereine, die Trach-
tenmusikkapelle und die ganze Pfarrge-
meinde bei der Kirche für den Umgang 
eingefunden. Unsere Landjugend hat 
eine sehr schöne Erntekrone gebunden 
und die Erntegaben mitgebracht. Bei 
der Jagernbauerwiese fand der Wortgot-
tesdienst statt und die Erntekrone wurde 
gesegnet. Danach zogen wir gemein-
sam in die Kirche um die Eucharistie 
zu feiern. Nach dem Segen lud Pfarrer 
Christoph Eder noch zum Erntedankfest 
ein.        Maria Bauer 

Nachdem wir im 
Pfarrgemeinderat und 
im Pfarrkirchenrat be-
schlossen hatten ein 
Fest zu veranstalten, 
waren alle mit vollem 
Eifer bei der Sache. 
Und so wurde ein 
schönes Fest vorbereitet, dass auch die 
Gemeinschaft in der Pfarre zeigte. 
Am 30. September 2018 fand nach 
dem Erntedank in der Kirche unser Ern-
tedankfest in und vor der Eisschützen-
halle statt.
Unsere Musikkapelle sorgte für die 
musikalische Umrahmung und Heidi`s 
Kids- und Jungendchor für Gesangsein-
lagen.
Herzlichen Dank der Pfarrbevölkerung 
und den Vereinen für die große Unter-
stützung und die rege Teilnahme am 
Erntedankfest. Ganz besonders bedan-
ken wir uns beim Eisschützenverein für 
die Bereitstellung der Stockhalle, bei 
der Obertrumer Trachtenmusikkapel-
le für die musikalische Begleitung und 
Unterhaltung, bei den Pfarrausschüs-
sen, den vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern und bei Heidi mit ihrem 
Kids- und Jugendchor für für die Ge-
sangseinlage. Vielen Dank auch für die 
zahlreichen Kuchen- und Tortenspen-
den.
Der Erlös wird für die Erhaltung unserer 
Pfarrkirche verwendet.

Maria Bauer und der Pfarrgemeinderat

Erntedank 2018 Pfarrfest 2018

Bilder: Ertendank 2018. Mehr Fotos wie immer 
auf unserer Homepage: www.pfarre-obertrum.at

Auch heuer gab es wieder viele Gründe, um für eine gute Ernte 
DANKE zu sagen.

Bilder vom Pfarrfest 2018 , mehr Fotos auf 
unserer Homepage: www.pfarre-obertrum.at

Eltern-Kind-Zentrum Obertrum, EKIZ

Das Eltern-Kind-Zentrum in Obertrum 
betreut Kin der im Alter von 1 bis ca. 3 
Jahren gemeinsam mit ihrer Eltern: Im-
mer Dienstag – Freitag von 9:00 – 11:00 
Uhr im Pfarrhof (Igel-, Pinguin-, Mäus-
chen-, und Eulengruppe).

Anmeldungen bei Marion Költringer, 
ausgeblidete Eltern-Kind-Gruppenleite-
rin. Tel.: +43 660 35 89 869
Zusätzlich gibt es die Froschgruppe als 
Vorbereitung auf den Kindergarten 
(Spielegruppe für Kinder ab 2 Jahren 
ohne Eltern) im Untergeschoß des Kin-
dergartens. Mittwoch von 9:00 – 11:00 
Uhr. 
Anmeldung für die Froschgruppe bei 
Petra Schaber. Tel.: +43 650 20 27 336.
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Wie jedes Jahr fi ndet im Sommer die 
Grillfeier des Kirchenchores statt. Es ist 
zur Tradition geworden, dass wir dieses 
gesellige Beisammensein zu Patro zi-
nium feiern, da wir den Gottesdienst an 
diesem Tag mitgestalten. Auch Pfarrer 
Christoph Eder und Heidi Obersamer 
mit Fabian hatten dieses Jahr Zeit, um 
mit uns zu feiern. 
Wir waren wieder bei Eva und Heinz 
Schwarz eingeladen, die freundlicher 
weise Haus und Garten zur Verfügung 
gestellt haben. Bei herrlichem Sommer-
wetter bot sich diesmal die Gelegenheit 
für die Kinder, sich im Plantschbecken 
und dem großen 
Garten auszutoben. Es 
ist schön, dass wir 
dieses Fest gemeinsam 
mit den Familienmit-
gliedern unserer Sän-
gerinnen und Sänger 
feiern können. Diese 
müssen ja doch viel 
Verständnis dafür auf-
brin gen, dass die 
Mama oder der Papa, 
die Partnerin oder der 

Partner oft zum Singen eingeteilt sind. 
Bei der diesjährigen Feier verab-
schiedeten und bedankten wir uns bei 
Rosi Unterberger, die in die Sänger-
pension gegangen ist. Brigitte Lindner 
wurde zum Nachwuchs des Sohnes 
Michael gratuliert und Karl Schmidinger 
zum Geburtstag, den er an diesem Tag 
feierte. 
Wer Freude am Singen und der 
liturgischen Mitgestaltung von Gottes-
diensten hat, ist herzlich eingeladen, 
bei uns mitzusingen. Probe ist Montag, 
19.30 Uhr im ZenTRUM. 

Anita Schmidinger

Am Wochenende vom 19. bis 21. 
Oktober 2018 kam der kreative 
Werkkurs „Biblische Erzählfi guren“ 
mit Mag. Martha Leonhartsberger im 
Pfarrhof Obertrum zustande.
Mit Liebe zum Detail, viel Engagement 
und einer riesigen Auswahl an ver-
schiedensten Materialien wurden die 
Figuren individuell zusam men ge-
stellt.
Jeder der elf Teilnehmer konnte am 
Sonntag Nachmittag stolz seine 
Werkstücke mit nach Hause nehmen.
Am 18. Oktober 2019 wird der 
nächste Werkkurs in Obertrum 
stattfi nden. Aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl, bitten wir um baldige Anmeldung bei Christina Grössenberger 
(Tel.Nr.: 0681-20409052)!   Sabine Eidenhammer und Margit Preslmayr

Krippenfi guren – Selbst gemacht!

Grillfeier des Kirchenchores zu Patrozinium

Am Freitag, den 7. 
September ist ganz 
plötzlich meine 
Mutter Friederike 
Eder verstorben.
Als Pfarrer bin 
ich es gewöhnt 
mich oft und oft 
mit dem Tod und 

der darauffolgenden Trauer der 
Hinterbliebenen auseinanderzusetzten. 
Der Tod meiner eigenen Mutter hat 
mich trotzdem tief und letztlich 
unvorbereitet getroffen. Sie war im 
64sten Lebensjahr, und auch wenn sie 
wegen ihrer Herzkrankheit im August 

für eine Woche im Spital war, so hat 
doch niemand mit dem so raschen Tod 
gerechnet. 
Sehr froh war ich in diesen Tagen über 
meine Geschwister, allein schon wegen 
der Vorbereitungen fürs Begräbnis. 
Da ist ganz schön viel zu tun und 
das mitten in einem emotionellen 
Ausnahmezustand. Am Begräbnistag 
habe ich mich bei aller Trauer über 
jedes vertraute Gesicht gefreut. 
Manchen Bekannten habe ich nach 
Jahren das erste Mal wiedergetroffen. 
Auch aus Obertrum und Berndorf sind 
über 40 in den Pinzgau gekommen um 
mir beizustehen.           ▷

In den folgenden Wochen habe ich 
mich plötzlich mit meiner Kindheit 
und Jugend beschäftigt, Fotos sortiert, 
an meinen Vater gedacht, der bereits 
vor 14 Jahren gestorben ist, mit 
meinen Geschwistern viel gesprochen. 
Gottseidank haben wir den Nachlass 
gut regeln können.

Doch ein tiefes Loch klafft in meinem 
Herzen, bei aller Hoffnung auf ein 
ewiges Leben, bei allem Beistand, 
fehlt mir doch meine Mutter und 
schön langsam wird mir bewusst was 
Mutterliebe bedeutet.
      Christoph, euer Pfarrer

✝ Friederike Eder



8 9

Gottesdienste in der Weihnachtszeit

Mo, 24. 12. 2018 Heiligabend
   8:00 Uhr Hl. Amt – Plainer Bläser
 13:30 – 17:00 Uhr Guthirtenkapelle: 
   Friedenslicht-Verteilung
   – verschiedene Gruppen.
 23:00 Uhr Christmette – Kirchenchor

Di, 25. 12. 2018 Weihnachtstag
 10:00 Uhr Weihnachtshochamt – Kirchenchor

Verlosung vom Weihnachtsrätsel

Mi, 26. 12. 2018 Stefanitag
 10:00 Uhr Weihnachtlicher Gottesdienst – Männerquintett der TMK
 15:45 Uhr  Hl. Messe im Jakobushaus – Männerquintett der TMK

Mo, 31. 12. 2018 Silvesterabend
 19:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst – Kirchenchor

Di, 01. 01. 2019 Neujahr/Hochfest der Gottesmutter Maria
 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst – Frau Charis Artner-Sommeregger und Heidi

So, 06. 01. 2019 Fest der Erscheinung des Herrn/Hl. 3 Könige
 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst – Sternsinger & Bläser

Die Geburt Jesu
Lukas, 2,1-14
In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus 
den Befehl, alle Bewohner des Reiches 
in Steuerlisten einzutragen. Dies ge-
schah zum ersten Mal; damals war 
 Quirinius Statthalter von Syrien. Da 
ging jeder in seine Stadt, um sich eintra-
gen zu lassen.
So zog auch Josef von der Stadt Naza-
reth in Galiläa hinauf nach Judäa in die 
Stadt Davids, die Bethlehem heißt; 
denn er war aus dem Haus und Ge-
schlecht Davids. Er wollte sich eintra-
gen lassen mit Maria, seiner Verlobten, 
die ein Kind erwartete. Als sie dort wa-
ren, kam für Maria die Zeit ihrer Nie-
derkunft, und sie gebar ihren Sohn, den 
Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Win-
deln und legte ihn in eine Krippe, weil 
in der Herberge kein Platz für sie war.
In jener Gegend lagerten Hirten auf frei-
em Feld und hielten Nachtwache bei 
ihrer Herde. Da trat der Engel des Herrn 
zu ihnen und der Glanz des Herrn um-
strahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, der 
Engel aber sagte zu ihnen: „Fürchtet 
euch nicht, denn ich verkünde euch 
eine große Freude, die dem ganzen 
Volk zuteil werden soll. Heute ist euch 

in der Stadt Davids der Retter geboren; 
er ist der Messias, der Herr. Und das soll 
euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein 
Kind fi nden, das in Windeln gewickelt, 
in einer Krippe liegt.“ 
Und plötzlich war bei dem Engel ein 
großes himmlisches Heer, das Gott lob-
te und sprach: „Verherrlicht ist Gott in 
der Höhe und auf Erden ist Friede bei 
den Menschen seiner Gnade!“

WEIHNACHTSEVANGELIUM

Wir treffen uns um 6:00 Uhr in der 
Pfarrkirche und feiern noch vor dem 
Alltagstrubel gemeinsam die Eucharistie 

Freitag 7., 14. und 21. Dez. 2018 
immer um 6:00 Uhr 
(die Freitags messe um 8:00 Uhr entfällt 
an diesen Freitagen). Gestaltung der 

Roraten: Volks-
schule, Heidi´s 
Jugendchor (inst-
rumental) und der 
Kirchenchor.
Wir freuen uns 
auf Euer Mitfei-
ern.

Bild oben rechts: Sonnenaufgang im Dorf. Foto von Peter Weidemann, auf pfarrbriefservice.de
Bild rechts: Teelicht-Adventkalender, Foto von Hans Braxmeier, auf pfarrbriefservice.de

Roraten in der Adventszeit

Geburt Jesu – Mosaik an Hauswand in Bethlehem. 
Foto von Friedbert Simon, auf Pfarrbriefservice.de

Medieninhaber: Kath. Pfarramt Obertrum am See, Arbeitskreis für Öffentlichkeitsarbeit
Herausgeber und Redaktion: Pfarramt Obertrum am See
Verlagspostamt: A-5162 Obertrum am See

Redaktionssitzung für den nächsten Pfarrbrief: 19. Februar 2019,
Redaktionsschluss ist am 15. März 2019
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Von 13.30 – 17.00 Uhr gestalten wieder 
verschiedene Gruppen den Nachmittag 
am 24. Dezember. Während dieser Zeit 
kann auch das Friedenslicht in der 
Kapelle abgeholt werden, welches die 
Feuerwehrjugend unter der Leitung von 
Christian Übertsberger für uns nach 
Obertrum bringt. Wenn Sie aus gesund-
heitlichen Gründen, oder Altersgründen 
das Licht nicht selbst holen können, so 
ist die Feuerwehrjugend gerne bereit, es 
Ihnen nach Hause zu bringen. Meldung 
bitte an Christian Übertsberger Tel: 
0664/8194955.
Bitte bringt das Licht auch Nachbarn, 

Betagten oder Kranken! Wir bitten an 
diesem Nachmittag wieder um Spenden 
für in Not geratene Familien in Obertrum 
und für akute Notfälle. 
Der Christbaum in unserer Kapelle wird 
heuer wieder von Leobacher Roman 
(Lagerhaus) spendiert – vielen Dank!
Aufgrund des 200-jährigen Stille – 
Nacht – Jubiläums, gibt es auch Texte 
rund um das weltberühmte Weih-
nachtslied und nach jedem Beitrag bzw. 
Vorspielen wird eingeladen, das Stille 
– Nacht-Lied gemeinsam zu singen.
Bilder vom Vorjahr sind auf der letzten 
Umschlagseite zu fi nden.  Heidi Radauer

Friedenslicht und besinnlicher Nachmittag
am Hl. Abend in der Gut-Hirten-Kapelle

(seit 1988)

Vorschau auf wichtige Termine

 Mo. 26. 11. 19.30 Uhr Firmelternabend im Pfarrhof 
 Advent und Weihnachtszeit: siehe Blattmitte 
 Sa. 01. 12.  18.00 Uhr  Adventkranzsegnung 
Do. 3. 1. & 4. 1.  Sternsingeraktion 
 So. 20. 1.  10.00 Uhr Firmvorstellungsgottesdienst 
 Mo. 21. 1. 19.30 Uhr Elternabend zur Erstkommunion im Pfarrhof 
 Sa. 2. 2.  19.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen 
 Sa. 23. 2.  08.30 – 16.30 Uhr  Ehevorbereitungsseminar 
 So. 3. 3.  10.00 Uhr Kindermesse mit Heidi´s Kids- & Jugendchor 
  zum Thema zufriedenheit 
 Mi. 6. 3.  19.00 Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuzaufl egung 
 Sa. 16. 3.  19.00 Uhr Hl. Messe danach Fastensuppe im Braugewölbe 
 So. 17. 3.  10.00 Uhr Hl. Messe danach Fastensuppe im Braugewölbe 
 So. 24. 3.  10.00 Uhr Tauferneuerungsgottesdienst der Erstkommunionkinder  
 Fr. 29. 3.  15.00 Uhr Jugend-Kreuzweg 
 Mo. 1. 4.  15.15 Uhr Hl. Messe im Jakobushaus mit Krankensalbug 

Katholisches Bildungswerk Obertrum

Gemeinsam mit unserem Pfarrer haben wir das Veranstaltungs-
programm für das Jahr 2019 zusammengestellt und können wieder 
mit interessanten Themen und guten Referenten aufwarten.
Die aktuellen KBW Veranstaltungen fi nden Sie auf der Homepage 

unserer Pfarrgemeinde: www.pfarre-obertrum.at, der Gemeinde Obertrum: 
www.obertrum.at sowie auch die der umliegenden Pfarren unter 
www.bildungskirche.at

Termine von Dezember 2018 bis März 2019
Montag, 10. Dezember 2018 um 19.30 Uhr im Pfarrhof
200 Jahre „Stille Nacht! Helige Nacht!“ - Ein Salzburger Weihnachtslied begeistert 
die Welt - Mag. Maximilian Gurtner 
Mittwoch, 23. Jänner 2019 um 19.30 Uhr im Pfarrhof
Hilfe ich habe hohen Blutdruck mit Dr. Barbara Dietze
Montag, 25. Februar 2019, um 19.00 Uhr im Pfarrhof
So fördern wir unser Abwehrsystem. – Schritt für Schritt gestärkt durch die 
Jahreszeiten mit Rosemarie Gruber-Röck, Mag. Gertrude Horvath 
Montag, 18. März 2019 um 08.30 Uhr im Pfarrhof in Kooperation mit dem EKIZ
Kleine Forscher ganz groß, Krabbelmäuse, Lesezwerge mit Annette Wachinger
Freitag, 22. März 2019 um 19.00 Uhr im Pfarrhof, Kooperation mit den Firmlingen
Geist in Bewegung, Körperlich aktiv zu einem Leben in Fülle mit Prof. Mag. Hans 
Quehenberger
Montag, 25. März 2019 um 19.30 Uhr im Pfarrhof
Einfach piccobello mit Christina Grössenberger
Sollten Sie besondere Wünsche bezüglich eines speziellen Vortrages haben, so 
sind wir dafür jederzeit offen. Margit und Stefan Preslmayr.
E-Mail: stefan.preslmayr@aon.at, Telefon: 0664 3069842 ✁✄
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Der 3. Sonntag im Oktober stand ganz 
im Zeichen der Weltmission.

Beim feierlichen Pfarrgottesdienst, der 
von Heidi´s Kids- und Jugendchor mit 
Begeisterung musikalisch gestaltet 
wurde, begrüßte Pfarrer Christoph Eder 
zwei Ordensschwestern aus Peru. 
Auf einer großen Leinwand sahen wir 
Bilder aus dem eindrucksvollen Leben 
von Friedrich Kaiser, dem Gründer der 
Ordensgemeinschaft. Unser Hr. Pfarrer 
sprach begleitende Worte dazu. Wir 
erfuhren, dass Friedrich Kaiser 1903 in 
Dülmen (Münsterland) geboren wurde 
und bereits in frühen Jahren in einen 
Orden eingetreten war und zum Priester 

geweiht wurde. 
Er hörte von der 
Not in Süd-
amerika und 
folgte den Ruf 
um Hilfe aus 
den Anden. 
Friedrich Kaiser 
wirkte dort 

als Missionar unermüdlich bei den 
Armen in der Seel sorge, Krankenfürsorge 
und Bildung. 
Die Ordensschwestern setzen sein 
Lebenswerk in christlicher Nächsten-
liebe und in seinem Sinne fort. Als 
fi nanzielle Unterstützung übergab 
ihnen unser Hr. Pfarrer die Kollekte von 
diesem Gottesdienst, die sie dankbar 
nach Peru mitnahmen – direkte Hilfe, 
die ankommt und wichtig ist!
Anschließend konnten noch schöne 
Handarbeiten aus Südamerika erworben 
werden.
Das Bäckerladl war ebenfalls geöffnet 
und die Mitglieder vom Missions-
Ausschuss boten neben den begehrten 
EZA-Waren 
diesmal auch 
k ö s t  l i c h e 
Scho ko  pra-
linen und 
Bio-Frucht-
gum mis an.

Theresia 
Übertsberger

Zwanzig Täufl inge des Vorjahres trafen am Sonntag, den 
7. Oktober 2018, aufeinander, um sehr aufgeweckt die 
Täufl ings messe mitzufeiern.
Passend zum Evangelium „Lasset die Kinder zu mir 
kommen!“ durften die Kinder in einer großen Salz-
teigwanne Spuren hinterlassen. Zum Schluss wurden die 
Kinder einzeln gesegnet und erhielten zur Belohnung 
auch ein Kekserl. Christina Grössenberger, Familienausschuss

Weltmissions-Sonntag 2018

Täufl ingsmesse 2018

Weihnachtsrätsel 
 
Bibelstelle nach Matthäus 1,18: 
 
Mit der Geburt Jesu Christi war es so: Maria, seine Mutter, war mit Josef  
verlobt; noch bevor sie  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   waren, zeigte sich, dass  
sie ein Kind erwartete – durch das Wirken des heiligen _ _ _ _ _ _ _. 
Josef, ihr Mann, der  _ _ _ _ _ _ _  war und sie  _ _ _ _ _ bloßstellen wollte, 
_ _ _ _ _ _ _ _ sich in aller _ _ _ _ _ _ von ihr zu trennen. 
Während er noch darüber nachdachte, erschien  _ _ _ ein Engel des Herrn  _ _ 
_ _ _ _ _   und sagte: 
Josef, Sohn Davids, fürchte dich nicht, Maria als deine Frau  _ _  dir zu nehmen; 
denn das  _ _ _ _   , das sie erwartet, ist vom heiligen Geist. 
Sie wird einen Sohn gebären; ihm sollst du den Namen Jesus geben; denn er 
wird sein Volk von seinen  _ _ _ _ _ _   erlösen. 

  
Zu gewinnen gibt es: 
1. Preis: Essen im Pfarrhof (vom Pfarrer gekocht) 
2 .Preis: Kletzenbrot von Heidi 
3. Preis: Weihnachtskerze 
4.-10.Preis:Weihnachtskugel 
________________________________________________________________________________________________________________
Hier abschneiden, ausfüllen und bis spätestens 24. 12. 2018 um 12 Uhr in die Rätselbox in der Kirche werfen. 
 

Rätsellösung:   
_ _ _ _      _ _ _     _ _ _      _ _ _ 
 
Setze oben die fehlenden Textstellen auf die strichlierten Zeilen ein (jeder Strich 
ist ein Buchstabe). Schreibe die Buchstaben auf den rot strichlierten Linien 
nacheinander als Rätsellösung auf – es ergibt einen kurzen Satz. 
 
Name: __________________________________________________ 
Adresse: _________________________________ 
Telefon: ______________________________ 

 
Die Verlosung des Weihnachtsrätsels findet am Ende des 

Gottesdienstes am 25. 12. 2018 unter den Anwesenden statt.                          
Heidi Obersamer 
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Matriken

Raphael Alexander  der Alexandra und des Patrick Eder
Maximilian  der Katharina und des David Reichenberger
Matilda Alexandra  der Birgit Oitner und des Florian Rausch
Valentin  der Anita Weißl und des Norbert Mödlhammer 
Mia Alessia   der Nicole Mayrhofer und des Alexander Haberl
Florian Manuel  der Carina Berger u. des Franz-Josef Handlechner
Matteo Fabian  der Marina und des Stefan Breitfuß
Lukas   der Maria und des Richard Eibl

Peschek Michael u. Tomasi Elisabeth (in Mattsee)
Schwaiger Thomas u. Hoffmann Katrin (in Pfarrkirchen i.M.)
Schwab Robert u. Christina geb. Frischling
Grössinger Günter u. Högler Katrin

 Wirthenstätter Markus u. Neider Sandra
 Pötzelsberger Franz u. Andrea geb. Lindner

Franz Strasser  82 Jahre  Kirchstättstr. 28
Elfriede Meikl 65 Jahre  Hauptstr. 2b
Hedwig Anfellner  96 Jahre  Hauptstr. 2a
Alois Dirnberger  54 Jahre  Kirchstättstr. 36

Aus der Taufe leben – 
durch das Heilige Sakrament der Taufe 
wurden in die Pfarrgemeinde aufgenommen:

Hoffnung über den Tod hinaus - 
Gott hat zu sich heimgerufen:

Das Sakrament der Ehe haben einander gespendet

Das Pfarramt ist unter der Tel. Nr. 0676 / 87 465 162 erreichbar!

E-Mail: pfarre.obertrum@pfarre.kirchen.net
Kanzleiöffnungzeiten: Montag und Freitag: 8 – 10 Uhr

Pfarramt Obertrum

Die Bonusaktion brachte im Jahr 
2018 € 7.607,28 in unsere Pfarre 
zurück – Herzlichen Dank dafür!

Firmung 2019: Sa. 8. Juni, 10:00 Uhr

Die Vorbereitung auf das Sakrament der Fir-
mung, ist eine Zeit der intensiven Auseinan-
dersetzung mit dem eigenen Leben, eine 
Zeit der Ermutigung und Bestärkung auf 
dem Weg des Erwachsenwerdens. Die Firm-
linge sollen auf abwechslungsreiche und 
spannende Weise den Schatz unseres christ-
lichen Glaubens entdecken können und 
sich bewusst zu einem Leben aus dem 
Glauben entscheiden. 
In Kleingruppen, welche von den Eltern 
 organisatorisch begleitet werden, sind sie gemeinsam auf dem Weg, gestalten mit 
und engagieren sich für soziale Zwecke – z. B.: im Rahmen der Sternsinger- oder 
 Fasten suppenaktion. 
Firmvorbereitung bietet die Chance neue Erfahrungen zu sammeln, Begabungen 
(neu) zu entdecken und gemeinsam mit Gleichaltrigen die Freude am Christ sein 
zu erleben. 

Für Brautleute, die sich in nächster Zeit das 
Sakrament der Ehe spenden wollen, wird 
ein kirchliches Eheseminar angeboten – 
Termin:
Samstag 23. Februar 2019, 
08.30 – 16.00 Uhr im Pfarrhof Obertrum
Anmeldungen aus organisatorischen 
 Gründen bitte im Familienreferat der 
 Erzdiözese Salzburg: 
E-Mail:  ehe@familie.kirchen.net
Telefon:  0662/ 879 613-13
Homepage:  www.kirchen.net/familie/

Ehevorbereitungs-
seminar 2019

Bild: David Hassenforder von: Pfarrbriefservice.de

Bonusaktion

www.kirchen.net/kirchenbeitrag

Machen Sie mit beim Frühzahlerbonus!

und Ihre Pfar�e

Details auf der Kirchenbeitrags-Information, die Sie per Post erhalten.

Weniger Kirchenbeitrag für SIE …
Wenn Sie Ihren Jahres-Kirchenbeitrag bis Anfang März zahlen, 
verringert er sich um- 4 %
… und mehr Geld für unsere Pfarre!
Gleichzeitig bekommt unsere Pfarre zusätz liches Geld, das wir 
dringend brauchen: Ihr Frühzahler bonus kommt direkt in unsere 
Pfarre zurück – weil die Kirche bei der Verwaltung und den 
Zinsen sparen kann.

Herzliche Einladung zum Vorstellungs -
gottesdienst der Firmlinge: 
Sonntag, 20.1.2019 um 10.00 Uhr!
    Maria Kohlbacher



Aus dem Pfarrleben:
Besinnlicher Nachmittag in der Gut-Hirten-Kapelle 2017, 

Missionssonntag, Kindermesse (im Uhrzeigersinn).
... weitere Bilder auf unserer Homepage: www.pfarre-obertrum.at


